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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Aschaffenburg (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1890 Alzenau II : 1. FC Hösbach VIII 
Freitag, 12.04.2024, 20:15 Uhr

8:4 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 
Aschaffenburg (4er) I (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) 
für den TSV 1890 Alzenau II

Auch dank Noah Hein, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1890 Alzenau II das Heimspiel
gegen den 1. FC Hösbach VIII in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Aschaffenburg (4er) I
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) mit 8:4 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 15.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie
es auch nicht verhindern, dass Noah Hein den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Hein / Hegen gelang es, Schäfer / Sell im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg.
WU / Stoiedin bekamen ihre Gegner Eizenhöfer / Klauder hingegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig
in den Griff. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Noah Hein kam mit der Spielweise
von Richard Schäfer am Tisch indes gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem
3:1-Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jörg Hegen, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Isolde Sell verlor. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Qiang
WU gegen Dieter Klauder. Das war ein souveräner Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnte Ionel
Stoiedin im Spiel gegen Peter Eizenhöfer, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Noah Hein hatte im Spiel gegen Isolde Sell am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Jörg Hegen hatte daraufhin gegen Richard Schäfer,
wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:5, 11:4, 11:5 keine Probleme. Wenig Chancen ließ
Qiang WU bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Peter Eizenhöfer. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Ionel Stoiedin bezwang anschließend Dieter Klauder in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Fünf Sätze
beharkten sich Qiang WU und Isolde Sell, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:
2-Sieg perfekt machte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Auf dem falschen Fuß erwischte Noah Hein seinen Gegner
Peter Eizenhöfer beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1890 Alzenau II nun ein Punktekonto von 3:27 Punkten auf,
während der 1. FC Hösbach VIII vor dem nächsten Spiel, das am 19.04.2024 gegen den DJK TTC
Obernau ansteht, 3:27 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1890 Alzenau II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.04.2024 gegen den TSV Pflaumheim III.

 Statistik:
 TSV 1890 Alzenau II

Doppel: Hein / Hegen 1:0, WU / Stoiedin 0:1 
Einzel: N. Hein 3:0, J. Hegen 1:1, Q. WU 2:1, I. Stoiedin 1:1 
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 1. FC Hösbach VIII
Doppel: Schäfer / Sell 0:1, Eizenhöfer / Klauder 1:0 
Einzel: I. Sell 2:1, R. Schäfer 0:2, P. Eizenhöfer 1:2, D. Klauder 0:2


